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Gemeinde Quarnbek 
 
 
 N i e d e r s c h r i f t   

 
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Quarnbek am 
 

Donnerstag, 11. Juni 2015, 
im Sportheim, 
in Strohbrück  

 
Beginn:   19.32 Uhr und 20.20 Uhr   
Ende:    19.35 Uhr und 21.10 Uhr    
 
 
Für diese Sitzung enthalten die Seiten 115 bis 121 Verhandlungsniederschriften und 
Beschlüsse mit den lfd. Nummern 1 bis 7.  
 
Gesetzliche Mitgliederzahl: 14 
 
Besucher:     10       
 
Anwesende: 
 
a)  stimmberechtigt: 
 
1. Bürgermeister Klaus  Langer  
2. Gem.Vetr. Thomas Stampa  
3. Gem.Vertr. Cedric Boudin  
4. Gem.Vertr. Frank Stephan  
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
 
 

Gem.Vertr. 
Gem.Vertr.in 
Gem.Vertr.in 
Gem.Vertr. 
Gem.Vertr.in 
Gem.Vertr. 
Gem.Vertr. 
Gem.Vertr. 
Gem.Vertr.in 

Harald 
Birgit 
Melissa Ann 
Horst 
Gunda 
Carsten 
Harald 
Wolfgang 
Ingrid 

Dr. Nissen 
Rathje 
Kahlau 
Kay 
Niemann 
Bock 
Steffen 
Gradert 
Wendel 
 
 

 

b) es fehlt entschuldigt: 
 
1.        Gem.Vertr. Johann  Schirren 
   
 
 
c) nicht stimmberechtigt: 
 
 Herr Münster    Amt Achterwehr – Protokollführer 
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Die Mitglieder der Gemeindevertretung Quarnbek sind durch Einladung vom 
01.06.2015 auf Donnerstag, den 11.06.2015 unter Mitteilung der Tagesordnung ein-
berufen worden. 
Tag, Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung sind öffentlich bekanntgege-
ben worden. 
 
 
TOP 1: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

der Ordnungsmäßigkeit der Einladung. Beratung über die öffent-
lich bzw. nicht öffentlich zu beratende TOP. 

 
Bürgermeister Langer eröffnet die Sitzung. Er stellt fest, dass gegen die form- und 
fristgerechte Ladungsfrist Einwendungen nicht erhoben werden. 
 
Die Gemeindevertretung ist nach der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschluss-
fähig. 
 
GV Gradert beantragt den TOP 4, Bauangelegenheiten abzusetzen.  
 
StV.: einstimmig dafür 
 
Die übrigen Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 
 
Es wird darüber abgestimmt, die Tagesordnungspunkte 2-4 nicht öffentlich zu be-
handeln. 
StV.: einstimmig dafür 
 
Somit ergibt sich folgende Tagesordnung: 
 
Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie der Ord-
nungsmäßigkeit der Einladung. Beratung über öffentlich bzw. nicht öffentlich 
zu beratenden TOP. 

Nicht-öffentlich  
2. Bestätigung des nicht-öffentlichen Protokolls der Sitzung vom 23. April 2015 
3. Personalangelegenheiten 
4. Verschiedenes 

öffentlich 
5. Bestätigung des öffentlichen Protokolls der Sitzung vom 18. Mai 2015 
6. Bericht des Bürgermeisters  
7. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
8. Fragen der Gemeindevertreterinnen und –vertreter. 
9. Einwohnerinnen und Einwohner Fragen. 
10. Verpflichtung nachrückender Gemeindevertreter 
11. Aktuelle Erklärung zur Fraktionsbildung der Wählergemeinschaft „WIR“ 
12. Nachwahlen von Ausschussmitgliedern in verschiedene Ausschüsse 
13. Wahl der/des Vorsitzenden des Schul-, Jugend- und Sportausschuss 
14. Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der Gebührensatzung des Kin-

dergartens Strohbrück, hier: §1, Abs. 2 
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15. Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der Anlage 1 der Gebühren-
satzung des Kindergartens Strohbrück, hier: Festsetzung der Betreuungsge-
bühren. 

16. Beratung und Beschlussfassung über die Mehrkosten bei der Neubeschaffung 
der defekten Feuerlöschpumpe in Stampe/Hofkoppel 

17. Verschiedenes 
 
Die Sitzung wird für den nicht-öffentlichen Teil um 19.34 unterbrochen. 
 
Um 20.20 eröffnet Bgm Langer die Sitzung wieder und berichtet über die Beratungen 
aus dem nicht-öffentlichen Teil, insbesondere über die Personalsituation im Kinder-
garten und die Einstellung eines neuen Ersatzschulbusfahrers 
 
 
 
TOP 5: Bestätigung des öffentlichen Protokolls der Sitzung vom 18. Mai 

2015 
 
 
Folgende Änderungswünsche werden vorgebracht: 
 
GV´in Niemann beantragt auf Seite 113 letzter Absatz das Wort „ausgeschlossen“ 
am Ende zu ergänzen. 
 
Weitere Änderungen werden nicht gewünscht. 
 
Das Protokoll wird mit vorstehender Ergänzung festgestellt. 
 
STV.: 11 Ja  0 Nein   2 Enthaltungen  
 
    
TOP 6: Bericht des Bürgermeisters 

 
Bgm. Langer macht folgende Mitteilungen: 
 

- Die Einwohnerzahl betrug am 01.06.2015 1.763. Ein Plus von 7 Einwohnern 
im Vergleich zum Mai. 

- Der Amtsausschuss hat sich einstimmig für die Einstellung eines Schulsozial-
arbeiters an den amtsangehörigen Schulen ausgesprochen. Über die vom 
Land angeordnete Einführung schulischer Assistenz wird zunächst im Schul-
ausschuss des Amtes beraten. 

- Der REA des Kreises hat beschlossen, unter Beteiligung der Gemeinden eine 
Priorisierung aller Bushaltestellen im Kreisgebiet bezgl. Der Ertüchtigung zur 
barrierefreien Nutzung vorzunehmen. Für die Ertüchtigung werden ca. 13 
T€/Haltestelle veranschlagt. In unserer Gemeinde müssen 12 Haltestellen pri-
orisiert werden, Die Maßnahme soll bis 2022 abgeschlossen sein. 

- Die öffentliche Auslegung der Unterlagen für den Windpark Quarnbek ist in 
der 28. KW beendet. Wegen der notwendigen Einarbeitung der Eingaben und 
der daraus resultierenden Satzung und deren Beschlussfassung ist die nächs-
te Sitzung der GV am 16.07.2015 vorgesehen. 
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- Die Feuerlöschpumpe Holzkoppel wurde am 05.06.15 geliefert und mit einigen 
Schwierigkeiten eingebaut und in Betrieb genommen. 

- Am 11.06.15 fand um 9.45 Uhr in der Regenbogenschule in Strohbrück eine 
Evakuierungs- und Feuerlöschübung statt. Über den Ablauf der nicht voran-
gemeldeten Übung war Gemeindewehrführer Osbahr sehr zufrieden. 

- Zur Pflege der Rasenflächen vor dem haus der Flüchtlingsunterkunft Stuhren-
berg würde ein Rasenmäher besorgt. Die dort wohnenden Flüchtlinge können 
nun selbsttätig den Rasen pflegen. Eine Einweisung in die Bedienung des Ra-
senmähers wird noch stattfinden. Die Kosten wurden vom Amt getragen. 

- Die Reparatur des LF8 der Quarnbeker Wehr wird sich noch auf weitere 14 
Tage hinauszögern. Auch sind bei der Demontage defekter Teile weitere zu 
behebende Schäden festgestellt worden. Hierfür muss mit einer Kostensteige-
rung von ca. 10% gerechnet werden. Es bestehen auch Probleme bei der Er-
satzteilbeschaffung seitens Mercedes. 

- Für den Verkauf des alten Schulbusses gibt es 2 weitere Kaufinteressenten. 
- Die nächsten GV-Sitzungen finden am 16.07. und 10.09. statt. 

 
TOP 7: Bericht der Ausschussvorsitzenden 

 
GV Gradert berichtet  über die gemeinsame Sitzung mit dem Umweltausschuss vom 
13.05. Hier wurde insbesondere über die Angelegenheit Windpark und die Aus-
gleichsfläche, welche nun doch im Gemeindegebiet auf der Burwiese ausgewiesen 
wird gesprochen.  
Weiterhin teilt GV Gradert mit, dass die Themen Toilette FFW-Haus und Kellerfenster 
und Kellerschächte der Schule im der nächsten Sitzung am 25.06. beraten werden. 
 
GV Bock verweist für den Sozialausschuss auf die Tagesordnung. 
 
Herr Schacht berichtet kurz über die Situation des neuen Schulbusses und den Ver-
kaufsverhandlungen des alten Schulbusses. 
 
Die anderen Ausschussvorsitzenden haben keine Mitteilungen zu machen. 
 
TOP 8: Fragen der Gemeindevertreterinnen und –vertreter 

 
GV´in Niemann bittet den Bürgermeister um einen sachlichen Informationsaustausch 
innerhalb der Gemeindevertretung im E-Mailverkehr. Sie appelliert an den Bürger-
meister alle notwendigen Informationen zeitnah den Mitgliedern der GV zur Verfü-
gung zu stellen.  
Weiterhin fragt Sie nach dem Sachstand der Pflanzung der Linden. Bgm. Langer teilt 
hierzu mit, das bisher noch keine Rückmeldung von der Bahn erfolgt ist. Sobald es 
neue Informationen gibt, werde er diese Bekanntgeben. 
GV´in Niemann fragt weiterhin nach, ob die Asylbewerber in der Einwohnerzahl in-
kludiert sind. Herr Münster sichert hier eine Klärung zu. 
 
 
TOP 9: Einwohnerinnen und Einwohner fragen 

 
Frau Nissen fragt, wann die Informationsveranstaltung zum Kanalausbau stattfindet. 
Bgm Langer teilt mit, dass er sich um einen Termin im Herbst bemühen wird. 
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Herr Schamberg fragt, wann die Reparatur des Fußweges vor der alten Schule in 
Flemhude erfolgt. Nach Aussage von Bgm Langer ist der Auftrag erteilt und  
die Reparatur wird in den nächsten Tagen erfolgen. 
Weiterhin fragt Herr Schamberg nach, ob die Gemeinde Einfluss auf die  
Radarmessungen im Gemeindegebiet nehmen kann. Laut Bgm Langer ist  
dies nicht der Fall, diese Aufgabe obliegt der Verkehrsaufsicht des Kreises. 
 
Frau Neumann teilt mit, dass das Tempomessgerät nicht funktioniert. Bgm Langer 
ist über diesen Umstand informiert. Die Batterie ist defekt. Eine neue ist bereits  
bestellt.  
 
 
TOP 10: Verpflichtung nachrückender Gemeindevertreter 
 

 
Bgm Langer verpflichtet per Handschlag Herrn Dr. Nissen als neuen Gemeindever-
treter und führt ihn in sein Amt ein. Er verweist insbesondere auf die Verschwiegen-
heitspflicht. 
 
TOP 11: aktuelle Erklärung zur Fraktionsbildung der Wählergemeinschaft 

„WIR“ 

 
GV´in Niemann gibt zu Protokoll, dass die folgenden Gemeindevertreter die WIR-
Fraktion ab sofort bilden: 
GVín Niemann, GV´in Rathje, GV Steffen, GV Dr. Nissen 
Fraktionssprecherin ist GV´in Niemann 
 
TOP 12: Nachwahlen von Ausschussmitgliedern in verschiedene Aus-

schüsse  

 
GV´in Niemann schlägt für die WIR-Fraktion folgende Nachbesetzungen in den Aus-
schüssen vor: 
 
a. Finanzausschuss 
 
bisher GV Metz  neu GV Niemann 
 
b. Schul-, Jugend- und Sportausschuss 
 
bisher bgl. Dr. Nissen neu bgl. Frau Tanja Metz 
bisher GV´in Niemann neu GV Dr. Nissen 
 
c. Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung 
 
bisher GV Metz  neu GV Dr. Nissen 
 
Über die vorstehenden Änderungen wird en bloc abgestimmt. 
 
StV.: einstimmig dafür  
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TOP 13: Wahl der/des Vorsitzenden für den Schul-, Jugend- und Sportaus-
schuss 

 
GV´in Niemann schlägt für den Vorsitz GV Dr. Nissen vor. 
 
StV.: einstimmig dafür  
 
TOP 14: Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der Gebührensat-
zung des Kindergartens Strohbrück, hier: §1, Abs. 2 

 
GV Bock berichtet von den Beratungen im Sozialausschuss. Aufgrund der aktuellen 
Streiksituation ist angedacht, den Eltern die Gebühren zu erstatten, wenn durch 
Streik eine Schließung der Einrichtung erfolgen muss. 
Ohne weitere Aussprache kommt folgende Beschlussvorschlag zur Abstimmung: 
„Die Gemeindevertretung beschließt die 4. Nachtragssatzung zur Änderung der Ge-
bührensatzung der Gemeinde Quarnbek für die Nutzung der Kindertagesstätte 
Strohbrück vom 11.03.2010 in der vorliegenden Fassung.“ 
 
StV.: einstimmig dafür 
 
Die 4. Nachtragssatzung liegt dem Originalprotokoll als Anlage bei. 
 
 
TOP 15: Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der Anlage 1 der 

Gebührensatzung des Kindergartens Strohbrück, hier: Festset-
zung der Betreuungsgebühren 

 
GV Bock teilt die Ergebnisse der Beratung des Sozialausschusses mit. Die letzte 
Gebührenerhöhung fand im Jahr 2013 statt. Die Berechnungen der Amtsverwaltung 
haben ergeben, das eine Anpassung der Gebühren notwendig ist, da durch die bis-
herigen Gebühren der Elternanteil bei ca. 28 % liegt, es sollte jedoch ein Elternanteil 
von ca.  30% angestrebt werden. Hierdurch ergeben sich nunmehr Erhöhungen auf 
29€/h (Ü3) bzw. 46€/h (U3), welche zur Abstimmung kommen: 
 
„Die Gemeindevertretung beschließt, die Betreuungssätze für Kinder über 3 Jahre 
auf 29 €/h und für Kinder unter 3 Jahre auf 46€/h entsprechend der vorliegenden Ta-
belle von Herrn Wolfeil ab dem 01.08.2015 zu erhöhen.“ 
 
StV.: 12 Ja   0 Nein    1 Enthaltung  
 
Die Tabelle mit den ab 01.08.2015 gültigen Betreuungssätzen liegt dem Originalpro-
tokoll als Anlage bei. 
 
TOP 16: Beratung und Beschlussfassung über die Mehrkosten bei der 

Neubeschaffung der defekten Feuerlöschpumpe in Stam-
pe/Hofkoppel 

 
GV Gradert berichtet über den Werdegang der Situation. Im Nachgang zum Angebot, 
welches in der Sitzung vom 23.04.2015 beschlossen wurde, sind fehlende Positionen 
im Angebot aufgetaucht, welche eine Nachverhandlung erforderlich machten. Diese 
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sind nunmehr abgeschlossen und den Gemeindevertretern liegt das überarbeitete 
Angebot vor. Hierüber wird wie folgt abgestimmt: 
„Die ursprünglich veranschlagten und auf der am 23.04.2015 beschlossenen Kosten 
für die Feuerlöschpumpe Hofkoppel von 12.452 € erhöhen sich auf 15.141,68 €. Es 
wurde zusätzlich ein Skonto von 3% = 454,25 € vereinbart.“ 
 
StV.: 11 Ja   0 Nein   2 Enthaltungen 
 
Im Rahmen der Aussprache wird von GV´in Niemann die Informationsweitergabe des 
Bürgermeisters in dieser Angelegenheit bemängelt. Sie bittet eindringlich darum, alle 
notwendigen Informationen den Gemeindevertretern rechtzeitig und umfassend zur 
Verfügung zu stellen. 
 
 
TOP 17: Verschiedenes 

 
 
Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor. 
 
Bürgermeister Langer schließt um 21.10 Uhr die öffentliche Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
………………………..     ……………………. 
Bürgermeister      Protokollführer 


